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Liebe Leserinnen und Leser,

nach den dunklen Wintermonaten beobachten wir im 

Frühling jeden Tag, wie die Natur erwacht und fröhlicher, 

lebendiger zu werden scheint. Diese Lebensfreude steckt 

an und weckt oft den Wunsch nach Veränderung und Auf-

bruch. Nutzen Sie diese positive Stimmung! Tun Sie etwas 

für sich – ob mehr Bewegung, gesündere Ernährung oder 

neue Farben im Kleiderschrank. 

Geben Sie der Frühjahrsmüdigkeit an der frischen Luft 

keine Chance. Bewundern Sie die leuchtende Blütenpracht 

der Landesgartenschau in Bad Lippspringe oder tanken Sie 

Kraft an spirituellen Orten in der Region. Nutzen Sie eine der 

vielen Möglichkeiten, sich eine Zeit des Innehaltens zu gönnen. 

Sammeln Sie Energie für den Alltag oder für den Aufbruch zu 

neuen Zielen.

Lesen Sie außerdem in diesem Heft, was Schauspielerin Annette 

Frier bewegte, als sie für ihre schauspielerische Leistung im 

WDR-Fernsehfi lm „Nur eine Handvoll Leben“ mit dem BOBBY 

– dem Medienpreis der Lebenshilfe – ausgezeichnet wurde. 

Erfahren Sie außerdem mehr zu ihrem neuen Kinofi lm „Jim 

Knopf und Lukas der Lokomotivführer“, einer Romanverfi l-

mung nach dem Kinderbuchklassiker von Michael Ende, der 

2018 in den Kinos startet.

Außerdem in dieser Ausgabe: Neues und Wissenswertes rund 

um Fahrgastinformation und Digitalisierung im öffentlichen 

Personennahverkehr in NRW und frühlingshafte Events und 

Termine auf einen Blick. 

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Fahrt. Bleiben Sie mit der 

EXTRAZEIT gut unterhalten und informiert.

Ihr EXTRAZEIT-Team

EDITORIAL

Ob Ausflugstipps fürs 
 Fernweh, spannende 
Inter views mit Promi-
nenten, unterhaltende 
Lifestyle-Geschichten 
oder hilfreiche Ratgeber-
artikel – die EXTRAZEIT 
bietet Inhalte für jeden 
Geschmack.

Wenn Sie mehr erfahren 
möchten, Wünsche und 
 Vorschläge für spannende Themen  haben oder 
vielleicht ein besonders lohnendes Freizeitziel 
kennen, dann schreiben Sie uns gerne per  E-Mail 
an redaktion@extrazeit-magazin.de oder besu-
chen Sie unsere Website unter 
www.extrazeit-magazin.de.

Dort finden Sie die aktuelle Ausgabe auch als 
 E-Paper für Desktop, Smartphone oder Tablet. 
 Gerne senden wir Ihnen das Magazin kostenlos 
viermal im Jahr direkt per Post zu. Schicken Sie uns 
dafür eine E-Mail mit dem Betreff „Abonnement“ 
an abo@extrazeit-magazin.de
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Für viele Menschen ist das Pilgern auf 
dem Jakobsweg der Inbegriff des In-sich- 
Gehens. Dabei besteht die Route nicht 
aus einem, sondern aus vielen Wegen, die 
von unterschied lichen 
Start orten aus zum 
Grab des 
Apostels 
Jakobus 
im nord-
spanischen Santiago de 
Compostela führen. Auch in Westfa-
len gibt es einige Routen, gut erkennbar 
an der berühmten gelben Jakobsmuschel 
auf blauem Grund. 

Eine außergewöhnliche Ausstrahlung 
haben Klöster. Wer nach besonderer Ruhe 
sucht, kann dort auf Zeit unterkommen. 
Mehrere Klöster in NRW bieten diese 
Möglichkeit, zum Beispiel die Abtei Varen-
sell bei Rietberg im Kreis Gütersloh oder 
die Benediktinerabtei Gerleve bei Coesfeld. 
Versteckte Oasen klösterlicher Spiritualität 
können derweil auf der Kloster-Garten-
Route entdeckt werden, die sieben ver-
schiedene Klostergärten im Teutoburger 
Wald miteinander verbindet. Die Route 
der Sakralbauten indessen, die durch das 
Ruhrgebiet führt, verbindet unterschied-
liche Gotteshäuser miteinander. Neben 
vielen christlichen Kirchen sind an der 
Route auch Moscheen und Synagogen zu 
finden sowie der Hindu-Tempel Sri 
Kamadchi Ampal in Hamm, der größte 
 tamilisch-hinduistische Tempel auf dem 
europäischen Festland.

die Benediktinerabtei Gerleve bei Coesfeld. 

Es gibt aber noch viele weitere Möglich-
keiten, sich auf eine Reise ins Ich zu be-
geben. Beispielsweise beim Spirituellen 
Sommer in Südwestfalen. Dort reicht das 
Angebot von Vollmondwanderungen durch 
die Wisent-Welt Wittgenstein über Yoga-
walks bis zu meditativen Konzerten. Oder 

bei einer spirituellen Stadtführung 
in Paderborn, bei der unter 

dem Motto „Innehalten“ 
meditative Texte 

und Acht-
sam-

keits-
übungen 
angeboten werden. 
Oder begeben Sie sich 
doch einmal auf die Spuren 
Martin Luthers. Dessen vor 500 
Jahren veröffentlichte Thesen gelten 
als Beginn der Reformation. Daran erin-
nern im Jubiläumsjahr zahlreiche Aus-
stellungen in NRW.

Balsam für die 
 gestresste Alltagsseele
Ob draußen oder drinnen, aktiv oder passiv – es gibt viele Möglichkeiten, die Hektik des Alltags hinter sich zu lassen, 
zu entschleunigen, Kraft zu tanken. Unser Tipp: Begeben Sie sich doch einmal auf eine spirituelle Reise. Dafür müssen 
Sie sich nicht auf den Weg nach Asien oder Südamerika machen. Auch vor der Haustür gibt es zahlreiche Angebote. 
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Sonderausstellung 
„Luther. 1917 bis heute“ 
Stiftung Kloster Dalheim – 
LWL-Landesmuseum für Klosterkultur 
bis 12. Nov., Di.–So. 10–18 Uhr, 
Mo. geschlossen, außer an Feiertagen

Die Sonderausstellung zeigt den steten 
Wandel des Lutherbildes im Spiegel 
der Zeit. Die Reise durch die deutsche 
Geschichte führt zu einer einzigartigen 
Begegnung und persönlichen Ausein-
andersetzung mit der Legende Luther. 
www.kloster-dalheim.de

 Paderborn Hbf,  R82 bis Haltestelle 

 „Li-Dahlheim Mitte“, Fahrtzeit ca. 50 Min., 

 3 Min.

Spiritueller Sommer 
Süd westfalen 

 1. Jun. bis 
3. Sept., in ganz  

   Südwestfalen

Der „Spirituelle Sommer“ bietet mit 
rund 300 Veranstaltungen an verschie-
denen Orten die Möglichkeit, Tempo 
aus dem Alltag herauszunehmen, stiller 
zu werden, sich und anderen in beein-
druckender Natur zu begegnen, Spiritu-
alität zu erfahren und sich auf Neues 
einzulassen. 
www.wege-zum-leben.com

Externsteine in  
Horn-Bad Meinberg
Infozentrum: Apr.–Okt. tägl. 10–18 Uhr, 
Nov.–Dez. 10–16 Uhr, Mo., Mi. ge schlos sen

Seit Jahrhunderten üben die an den 
Externsteinen von Menschenhand 
 geschaffenen Anlagen – um die sich 
 Mythen und Geschichten ranken – 
große Faszination aus. Die markante 
Felsengruppe ist teilweise begehbar 
und bietet eine wunderbare Aussicht 
auf den Teutoburger Wald. 
www.externsteine-info.de

 Buslinie 782 von Detmold über Horn nach 

Bad Meinberg bis Haltestelle „Horn-Holzh., 

Abzw. Externsteine sowie in der Saison Touris-

tikLinie 792 samstags, sonn- und feiertags

Licht und Schatten Führung 
durch Münster
21 Uhr, Fr., Sa. (ganzjährig), So. (Sept.), 
Buchungshotline: 0251-1 432 516

Die Licht und Schatten Führung durch 
Münster versetzt in die Zeit der Refor-
mation. Divara van Haarlem, Frau und 
Geliebte des „Täuferkönigs“ Jan van 
Leiden führt bei Laternenschein in die 
Hintergründe und die Faszination des 
Täuferreichs von Münster ein. 
www.stadtfuehrungen-in-muenster.de

 Münster Hbf,  13 Min

Wege der Jakobspilger in 
Westfalen 

Die Pilgerfahrt zum Grab von Jakobus 
dem Älteren im nordspanischen Santia-
go de Compostela hat ihre Wurzeln im 
Mittelalter. Die Altertumskommission 
für Westfalen erforschte die Strecken 
durch Westfalen und schilderte die Wege 
so authentisch wie möglich für heutige 
Pilger und kulturhistorisch Interessierte 
aus. Die Web-Applikation zu den Wegen 
mit Stempelstellen, Unterkünften und 
Sehenswürdigkeiten gibt es unter 
www.jakobswege-westfalen.de

Spirituelle 
Reiseziele in 
Westfalen-Lippe
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Dr. Utta Petzold, Derma to login 
bei der Barmer GEK 

 So starten Sie fi t in 
den Frühling:

SCHMÖKERN 
UNTERWEGS

Top 3 der besten Bücher 
für den Frühling:

Frühlingsgeschichten
Erzählungen von 
 Rosamunde Pilcher: 

Geschichten von den 
Wechselfällen des Lebens 
und dem besonderen 
Zauber des Frühlings.

ISBN: 978-3-499-23360-9, 
Verlag rororo

Frühjahrsputz
Frühlingshafter Alpen-
Krimi von Fredrika Gers:

Hauptwachtmeister 
Franz Holzhammer er-
mittelt am Königssee.

ISBN: 978-3-499-26995-0, 
Verlag rororo

Inselfrühling
Perfekte Strandlektüre 
von Sandra Lüpkes: 

Frühlingsgefühle bei 
Windstärke zwölf.

ISBN: 978-3-499-27226-4, 
Verlag rororo 

Informationen zu Autoren und Inhalten 
unter www.rowohlt.de

stimuliert das Sonnenlicht die Produktion 
der Glückshormone Serotonin und Dopa-
min. Die Konzentration dieser Hormone 

steigt und damit auch unsere Laune", 
erklärt Petzold.

Zutaten für 4 Personen: 
100 g süße Sahne, 
4 El feingeraspelter  Rettich, 
1 El feingehackte Kräuter (z. B. Schnittlauch 
oder Petersilie), Salz, 
4 Scheiben herzhaftes Vollkornbrot, 
30 g Butter, 1/2 Salatgurke

Zubereitung:
Die süße Sahne steif schlagen. Anschließend 
den feingeraspelten Rettich und die Kräu-

LECKERES 
FÜR UNTERWEGS

Endlich wird es wieder heller, wärmer und 
grüner – genau darauf freuen sich die 
meisten Menschen im Frühling. Doch 
 diese Umstellung geht an unserem Kör-
per nicht spurlos vorbei. „Für unse-
re Haut bedeutet der Frühlings-
beginn eine Menge Stress. Denn 
nach den dunklen Monaten 
muss sie sich erst langsam an 
die verstärkte UV-Strahlung ge-
wöhnen. Gleichzeitig ist die schüt-
zende Ozonschicht im Frühling beson-
ders dünn, so dass die UV-Strahlung eine 
ähnlich hohe Stärke wie in den Sommer-
monaten hat. UV-Schutz gehört deshalb 
ab den ersten wärmenden Sonnenstrahlen 
zum Pflichtprogramm“, rät Dr. Utta Pet-
zold, Dermatologin bei der Barmer GEK.

Auch wenn der Frühling diese Schutzmaß-
nahme erfordert, tut er unserem Körper 
sehr gut. „Ausgelöst durch das Plus an 
Sonnenlicht, findet im Körper eine Hor-
monumstellung statt. Die Produktion des 
Schlafhormons Melatonin in der Zirbel-
drüse im Gehirn wird gedrosselt, wir füh-
len uns wacher und aktiver. Gleichzeitig 

Tipp: Lesung zum Buch am 30. März um 
19.30 Uhr in Bad Sassendorf, Kulturscheune 
auf Hof Haulle.

Rettichbrot
Das Rettichbrot eignet sich hervorragend als kleine Zwischenmahlzeit. 

ter mit der Sahne mischen und mit Salz 
abschmecken. Das Vollkornbrot mit Butter 
bestreichen. Die Salatgurke waschen, in 
Scheiben schneiden und das Brot damit 
belegen. Die Rettichsahne darauf anrich-
ten und sofort servieren. 

(Quelle: Land-
wirt schafts-
kammer 
Nord rhein-
Westfalen)

FRÜHLING: WENN DER KÖRPER AUS DEM 
WINTERSCHLAF ERWACHT

•  Gehen Sie kurze Strecken zu Fuß: 
Ob zum Supermarkt um die Ecke 
oder zum Briefkasten – genießen Sie 
die frische Luft.

•  Verbringen Sie die Mittagspause 
draußen: Setzen Sie sich an schö-
nen Tagen in den Park oder gehen 
spazieren. So tanken Sie wertvolle 
Energie und Licht.

•  Genießen Sie den Feierabend im 
Freien: Lassen Sie die den Tag auf 
dem Balkon oder im Garten aus-
klingen – nach getaner Arbeit Bal-
sam für Körper und Seele.
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HIGHLIGHTS
15.04.–17.04. 
Der „Osterhase“ kommt!, 
Treffpunkt Landwirtschaft

28.05.–01.06. 
Milchwoche mit Schaukochen 
mit TV-Koch Björn Freitag (28.05.), 
Treffpunkt Landwirtschaft

03.06.–05.06. Parkfestival 
im Arminiuspark

24.06. The Baseballs & Max Mutzke
im Arminiuspark

22.07. 
Anastacia – The Ultimate Collection 
Tour 2017 im Arminiuspark

18.08.–20.08. Fleisch-Grillen-
Lecker!, 
Treffpunkt Landwirtschaft

26.08. Oldie-Star-Festival 
im Arminiuspark

14.10.–15.10. 
Erntedank mit Bierbrauen 
vor Ort, 
Treffpunkt Landwirtschaft

Naturerbe-Bus verbindet Bad Lippspringe 
und Altenbeken

Waldkulisse lädt Maskottchen und Wald-
kobold Lippolino außerdem zu einem 
Blick in die Welt der Trolle und Elfen ein. 
Auch bei den geplanten Veranstaltungen 
präsentiert die Landesgartenschau viele 
Highlights, darunter den Auftritt von Welt-
star Anastacia. Die bekannte Sängerin tritt 
am 22. Juli auf der Open-Air-
Bühne an der Adlerwiese im 
Waldpark auf. Der Karten-
verkauf läuft bereits.

Die Landesgartenschau startet 
am Mittwoch, 12. April und ist 
bis zum Sonntag, 15. Oktober 
täglich von 9 bis 19 Uhr geöff-
net. Die Tageskarte kostet für 
Erwachsene 17,50 Euro und für Kinder 
2 Euro. Dauerkarten sind für 120 Euro für 
Erwachsene und Famili-
enkarten ab 130 Euro 

erhältlich und 

LANDESGARTENSCHAU BAD LIPPSPRINGE: BLUMENPRACHT 
UND WALDIDYLLE

Fleisch-Grillen-

star Anastacia. Die bekannte Sängerin tritt 

Die Landesgartenschau startet 
am Mittwoch, 12. April und ist 

täglich von 9 bis 19 Uhr geöff-

2017 präsentiert sich Bad Lippspringe in 
voller Blüte. Mit der direkten Verbindung 
zwischen Innenstadt und Kurwald bietet 
der Heilklimatische Kurort ein einmaliges 
Szenario für die Landesgartenschau NRW.

Prächtige Blumenhallenschauen, attraktive 
Ausstellungsbeiträge und praxisnahe Um-
weltbildung sorgen für immer neue Erleb-
nisse auf dem 33 Hektar großen Gelände, 
das in zwei Bereiche aufgeteilt ist. Der Kai-
ser-Karls-Park mit dem Kurwald und der 
Arminiuspark verwandeln sich dafür in ein 
farbenfrohes Blumenmeer mit malerischer 
Wassererlebniswelt und großem Waldspiel-
platz. Ein nur achtminütiger Fußweg über 
die von Blumen gesäumte Flaniermeile 
durch die Fußgängerzone der Badestadt 
verbindet beide Parks. Unterwegs laden 
Restaurants, Spielbereiche und Geschäfte 
zum Verweilen und Bummeln 
ein. In der einmaligen 

beinhalten außerdem den Eintritt in die 
Landesgartenschauen Baden-Würt tem-
berg, Bayern und Thüringen. Alle Infor-
mationen gibt es unter www.lgs2017.de

Pünktlich zur Landesgartenschau startet 
der Naturerbe-Bus auf der neuen Buslinie 
R32 mit stündlichen Direktverbindungen 
zwischen der Landesgartenschau in 
Bad Lippspringe und der Naturerbe-
Wanderroute in Altenbeken. Die Bus-
linie garantiert nicht nur die 
be queme   Erreich barkeit der 
Landes gartenschau über 
Altenbeken als An- und 
Abreise bahnhof. Da-
rüber hinaus 
rückt sie das 
Wander areal 

in Altenbeken mit seinen Natur erbe-
Buchen wäldern stärker in den Fokus 
der Öffentlichkeit. Anwohner, Kurgäste 
und Urlauber  erreichen nun bequem 
beide Ziele.  
www.fahr-mit.de
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Am Sonntag, 11. Juni wird zum siebten Mal 
das große Bahnhofsfest in Espelkamp ge-
feiert. Neben einem abwechslungsreichen 
Bühnenprogramm für Jung und Alt warten 
auf Besucher unter anderem Attraktionen 
wie der Museumszug des Dampfeisenbahn 
Weserbergland e. V., Rundfahrten mit dem 
Moorexpress, Stadtrundfahrten im E-Bus 
und Besichtigungen des Stellwerks Espel-
kamp. Zudem gibt es einige Informations-
stände rund um Mobilität und Verkehr 
 sowie das große NWL-Gewinnspiel. Das 
Bahnhofsfest startet um 10.45 Uhr mit 

Bahnhof Werdohl  
ist NRW-Wander-
bahnhof 2016 
Bereits zum siebten Mal konnten  Bus- 
und Bahnkunden, Wanderfreunde 
 sowie interessierte Bürgerinnen und 
Bürger ihre Vorschläge für den „NRW-
Wanderbahnhof des Jahres“ einrei-
chen. Über 100 ver schiedene Bahn-
höfe wurden genannt – der Bahnhof 
Werdohl stach besonders heraus und 
setzte sich schließlich durch. Dabei 
überzeugte die Jury unter anderem 
das Konzept des Bahnhofs als barrie-
refreie Mobilitäts- und Servicestation 
sowie die Einrichtungen im histori-
schen Empfangsgebäude. Zudem ist 
der Bahnhof einer der Startpunkte des 
Wanderweges Sauerland-Höhenflug 
und damit idealer Ausgangspunkt für 
ausgie bige Touren. 
www.busse-und-bahnen.nrw.de

Pünktlich zum Fahrplanwechsel im Dezem-
ber wurde die modernisierte Bahnstation 
Münster-Hiltrup in Betrieb genommen. 
Die Arbeiten waren umfangreich. Unter 
anderem wurden die Bahnsteige erneuert 
und angehoben, so dass Reisende nun 
 stufenfrei in die Züge ein- und aussteigen 
können. Mobilitätseingeschränkte Reisen-
de erreichen den Mittelbahnsteig über 
 einen neuen Aufzug. Zudem steigern neue 
Wetter schutzhäuser, eine bessere Beleuch-
tung und ein modernes Wegeleitsystem 
die Kunden freundlichkeit. 

Ganz Warendorf freute sich über den neuen 
Haltepunkt Warendorf Einen-Müssingen, 

der seit dem Fahrplanwechsel im Dezem-
ber den bisher als Bedarfshalt genutzten 
Haltepunkt Raestrup-Everswinkel ersetzt, 
und feierte mit Kanonenböller, Musikpro-
gramm und Festreden die Ankunft der ers-
ten Züge. Nach umfangreichen Bauarbeiten 
präsentiert sich der Haltepunkt ebenfalls 
mit barrierefreiem Bahnsteig, neuem Be-
leuchtungs- und Leitsystem und einem 
Wetterschutzhaus. Im Zuge des Neubaus 
wurden zudem parallele Bauprojekte reali-
siert: Die Stadt Warendorf baute eine Park-
and-ride-Anlage mit 20 Pkw-Stellplätzen 
und die DB Netz AG eine neue Bahnüber-
gangssicherungsanlage zur Erschließung 
des neuen Haltepunktes. 
www.nwl-info.de/muenster

Moderne Haltepunkte in Münster-Hiltrup 
und Warendorf Einen-Müssingen

 einem Freiluft-Gottesdienst, die offizielle 
Eröffnung ist um 11.25 Uhr.
www.stadtmarketing-espelkamp.de 
www.nwl-info.de/bielefeld

BAHNHOFSFEST 
 ESPELKAMP
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Kennen Sie das? Die Woche ist voll mit beruflichen oder fa-
miliären Verpflichtungen – oft bleibt kaum Zeit für ein paar 
entspannte Momente zu zweit oder mit lieben Freunden. 
Schön, wenn am Wochenende endlich Zeit dafür ist. Mit 
der RB 75 „Haller Willem“ geht es jetzt zwischen Osnabrück 
und Bielefeld ganz komfortabel bis spät abends zur Party 
oder ins Kino – ohne Auto und 
ohne Parkplatzsuche. Die letz-
ten Züge fahren freitags und 
samstags um 23.12 Uhr ab 
 Osnabrück Hbf. und um 23.29 
Uhr ab Bielefeld Hbf. Unser 
Tipp: Die NordWestBahn hat 
für Sie unter dem Motto „Sie 
feiern. Willem fährt.“ bahn-
hofsnahe Freizeitziele für be-
queme Spätfahrten in einem 
Flyer zusammengestellt. Der 
Flyer mit exklusiven Gutschei-
nen liegt in den Zügen und 
Kundencentern sowie in Tou-
rismusinformationen entlang 
der Strecke aus. Weitere Ideen 
für das Abendprogramm finden 
Sie unter www.willem-faehrt.de. 

Endlich Wochenende! 
Sie feiern. Willem fährt.

Events, Freizeit, Kultur – mit den Spätfahrten des 
Haller Willem erleben Sie die Wochenend-Highlights 
zwischen Bielefeld und Osnabrück jetzt noch länger.

RB 75- 
Spätfahrten: 
freitags und 

samstags

Wir schenken Ihnen 

2 Rabatt-Gutscheine

für Ihr Freizeitprogramm!

Start der WLAN-Testphase  
auf dem RE 42

Egal ob als mobiles Büro oder zur Unterhaltung in der Freizeit: 
Fahrgäste wünschen sich in RE, RB und S-Bahn einen verläss-
lichen Internetzugang, um die Reisezeit sinnvoll nutzen zu 
können. Mehrere Fahrzeuge des RE 42 zwischen Münster und 
Mönchengladbach werden jetzt im Rahmen eines einjährigen 
Pilotprojektes mit entsprechender Technik ausgestattet.
 
Innerhalb des Gemeinschaftsprojekts von Verkehrsverbund 
Rhein-Ruhr (VRR), Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL), dem 
Rhein-Main Verkehrsverbund (RMV) und der DB Regio AG 
werden technische Ausrüstung und Netzabdeckung in der Praxis 
getestet. Möglichst viele Fahrgäste sollen in den WLAN-Test 
eingebunden werden, um wichtige Erkenntnisse zu gewinnen. 
Fahrgäste können sich in den auffällig gekennzeichneten 
 Test-Fahrzeugen in das drahtlose Netz einwählen und los 
 surfen. Der Zugang zum freien WLAN-Netz ist einfach: Nach 
Aktivierung der WLAN-Verbindung wird das Netzwerk auto-
matisch geöffnet und nach dem Akzeptieren der Nutzungs-
bedingungen die Verbindung zum Internet hergestellt.  
Eine Anmeldung oder Registrierung ist nicht erforderlich. 
 Aushänge im Zug informieren über das Angebot. 
www.bahn.de/nrw

+++ ZRL: Fahrplanverbesserungen der Linie RE 57: Neue 
 direkte Verbindung morgens von Brilon Wald und Olsberg 
nach Dortmund. www.nwl-info.de/unna +++ VVOWL: 

Zahlreiche Sonderzüge der RB 75 Haller Wilhelm zu Gerry Weber-Events. www.nwl-info.de/bielefeld +++ 
ZWS: Die neue Website ist gestartet. www.nwl-info.de/siegen +++ NWL: Vergabe Ruhr-Sieg-Netz mit 
den Linien RE 16, RB 46 und RB 91 ab Dezember 2019 erneut an Abellio Rail NRW GmbH und Emscher -
Münsterland Netz mit den Linien RE 14 und RB 45 ab Dezember 2018 wieder an die NordWestBahn GmbH. 
www.nwl-info.de +++ DB Regio NRW: Neue Werkstatthalle in Münster für die Instandhaltung von Zügen 
der National Express Rail GmbH. www.bahn.de/nrw +++

NEWSTICKER

INS WOCHENENDE 
MIT DEM HALLER WILLEM
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S
ie haben schon viele Preise be-
kommen, unter anderem den 
Deutschen Fernsehpreis, den 
Bayerischen Fernsehpreis und 
mehrfach den Comedypreis. 

Was bedeutet der „Bobby“ für Sie?
Der Bobby ist etwas ganz besonderes: Ein 
tolles Kompliment an den Film, denn so-
zusagen verliehen von einer Fachjury, wir 
waren alle ganz froh und auch erleichtert, 
denn das Thema ist ja eine Gradwande-
rung ...
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Life is what 
happens, while 
we are making 
other plans.
Interview mit Schauspielerin Annette Frier

Gerade standen Sie für die Rolle der Frau 
Waas in der Kinoverfilmung des Kinder-
buchklassikers „Jim Knopf und Lukas 
der Lokomotivführer“ von Michael Ende 
vor der Kamera. Wie fühlt es sich an, die 
Adop  tiv mutter von Jim Knopf zu spielen?
Frau Waas zu spielen hat sich ähnlich an-
gefühlt wie meine Auftritte in der Sesam-
straße: Plötzlich ist deine Kindheit wieder 
da und du darfst alles nochmal neu erleben 
bzw. erspielen, sowas von herrlich!

Sie wirken auch in Hörspielen mit oder 
arbeiten als Synchronsprecherin. Worin 
liegt der Reiz nur mit der Stimme zu ar-
beiten?
Hmmm, der Reiz des Hörspiels? Liegt eben 
genau darin alle Gefühle, die sonst über 
verschiedenes Kanäle transportiert werden 
... in die Stimme zu packen!

Annette Frier (43) studierte in 
 ihrer Heimatstadt Köln klassisches 
Schauspiel. Bekannt und erfolg-
reich wurde sie unter anderem mit 
verschiedenen Comedy-Formaten. 
Dabei ist die Mutter von Zwillingen 
sehr vielseitig. Sie wirkt nicht nur 
in zahlreichen Fernseh- und Kino-
filmen, sondern auch bei Hörspiel-
produktionen mit und steht regel-
mäßig auf Theaterbühnen. Dass 
die kölsche Frohnatur auch ernste 
Rollen verkörpern kann, zeigte sie 
zuletzt in dem WDR-Fernsehfilm 

„Nur eine Handvoll Leben“. In 
dem Familiendrama spielt sie die 
Rolle einer Frau, die sich gegen 
 einen Schwangerschaftsabbruch 
und für ein Kind mit tödlichem 
Gen defekt entscheidet. Für ihre 
schauspielerische Leistung wurde 
Annette Frier mit dem Medien-
Preis „Bobby“ der Bundesvereini-
gung Lebenshilfe ausgezeichnet.

Gibt es für Sie so etwas wie eine klassische 
Traumrolle im Theater, die Sie unbedingt 
einmal spielen wollen?
Es wird Zeit, Lady Macbeth zu spielen! 
 Hallo Deutschland: Hat jemand Lust mich 
zu besetzen?

Gibt es Rollen, die Sie nicht spielen 
 möchten?
Für irgendwelche sinnlosen Schocker-
auftritte in Splattermovies stehe ich 
 grundsätzlich nicht zur Verfügung, bitte 
schön.

Sie sind viel unterwegs, was darf auf 
 keinen Fall in Ihrem Reisegepäck fehlen?
Am liebsten würde ich überall eine Hänge-
matte mitnehmen, gestaltet sich jedoch 
schwierig!

Wobei können Sie abschalten, beziehungs-
weise entspannen?
Abschalter? Immer die gute alte Bade wanne!

Haben Sie ein Lebensmotto? Wenn ja, 
welches?
Life is what happens, while we are  making 
other plans.

Wie würde die Schauspielerin Annette Frier 
die Privatfrau Annette Frier beschreiben?
Die hat’n Knall, ist aber eigentlich ganz nett!

Was wünschen Sie sich für Ihre Zukunft?
Was ich allen anderen auch wünsche: Liebe, 
Gelassenheit und stets kalte Getränke.
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FREIZEIT!VERKEHR 2017 – RADWANDERN 
MIT BUS & BAHN IM HOCHSTIFT

documenta 14 – Kunst in Kassel
Die documenta ist eine internationale Ausstel-
lung zeitgenössischer Kunst. Seit 1955 zeigt 

sie alle fünf Jahre die aktuellen Tendenzen 
der Gegenwartskunst und bietet Raum für 

neue Ausstellungskonzepte. Die Ausstel-
lung läuft vom 8. April bis 16. Juli in 

Athen und vom 10. Juni bis 17. Sep-
tember in Kassel. 

Die beiden Standorte werden den 
Ent stehungsprozess der Aus-

stellung und die Kunstwerke 
inspirieren und prägen. 
Auch die zur documenta 14 
eingeladenen Künstlerinnen 

und Künstler konzipieren 
und produzieren ihre 
Arbeiten innerhalb der 
Dynamik zwischen den 
beiden Städten. Der 

Grundstein für die 
erste künstlerische 

Arbeit legte bereits 

die Künstlerin Marta Minujín mit ihrer 
 Installation „Parthenon der Bücher“ 
auf dem Friedrichsplatz in Kassel. Der 
 „Parthenon der Bücher“ wird aus etwa 
100.000 einst oder aktuell ver botenen 
 Büchern bestehen. Wer eines der verbote-
nen Bücher besitzt, kann es persönlich 
oder postalisch spenden und so selbst ein 
Teil des Kunstwerkes werden. 

Die Anreise zur documenta aus (Ost-)West-
falen-Lippe ist jetzt noch bequemer mit dem 
RE 11 bis Kassel-Wilhelmshöhe und mit dem 
RE 82 bis Altenbeken mit Umstieg in den RE 
11 oder den IC möglich. Die Tramlinien 1, 3 
und 4 fahren von dort bis zur Haltestelle 

"Friedrichsplatz" bei den documenta-Hallen.

Informationen zur Spendenaktion, zu Öff-
nungszeiten, Preisen und den Ticket shop 
unter  www.documenta14.de

Vom 1. Mai  bis zum 3. Oktober rollen 
die Fahrradbusse durch die Kreise 
 Paderborn und Höxter und bringen 
 Radler zum Ausflugsziel und wieder 
 zurück. Die Fahrradmitnahme im 
 Fahrradanhänger ist kostenlos und 
der Busfahrer hilft selbst verständlich 
beim Verstauen des Rades. 

Die neue Broschüre Freizeit!Verkehr 2017 
stellt in diesem Jahr fünf Fahrradbuslini-
en vor. Die „Almetal-Linie“, „Kloster- 
Linie“, „Emsquellen-Linie“ und „Bäder-
Linie“ fahren an Samstagen, Sonntagen 
und Feiertagen. Sie informiert außerdem 
über den neuen Zwei-Stunden-Takt der 

„Wisent- Linie R37“ an allen Sonn- und 
Feier tagen zwischen Warburg und Bad 

Karlshafen. In den Bussen der „Wisent- 
Linie R37“ werden die Fahrräder im Fahr-
gastraum verstaut, so dass dort auch der 
Transport von  E-Bikes möglich ist. 

Die Broschüre Freizeit!Verkehr 2017 
gibt es kostenlos in allen nph-Centern, 
Bürger büros und in der „fahr-mit“ 
 mobithek am Paderborner Hauptbahnhof 
sowie zum Download auf der Website 
www.fahr-mit.de. 
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Event-Tipps

Festa Italiana in Unna
24.05.–28.05., Altstadt

400.000 bunte Lichter an Bögen, Pavil-
lons und Rosetten verwandeln Unnas 
historische Altstadt in ein einzigartiges 
glitzerndes Lichtermeer beim größten 
italienischen Fest diesseits der Alpen. 
Neben der „Illuminazione“ sorgen Vino, 
Pasta, Prosecco und natürlich Künstler, 
Musiker und Händler aus der Toskana 
mit ihrem Programm und Angebot für 
das richtige Ambiente.

www.stadthalle-unna.de

 Bf Unna

Jazzfest Gronau 
29.04.–07.05., 
verschiedene Spielstätten in Gronau

Musikfans aus ganz Europa lauschen Stars 
wie Gregory Porter, Max Giesinger, Myles 
Sanko, Klaus Doldinger's Passport feat. Kolle-
gah & Max Mutzke, Elektro Deluxe, Till Brön-
ner und vielen anderen Talenten. Highlight: 

„Die lange Nacht“ am Freitag, dem 5. Mai mit 
15 Bands „live“ in Kneipen und auf Straßen. 
Es fährt in dieser Nacht von Freitag auf den 
Samstag ein Sonderzug der RB 64 ab Gronau 
nach Münster mit Anschluss an die dortigen 
Nachtbusse. Infos zur Abfahrtszeit gibt es im 
Bahnhofsaushang oder vorab im Internet. 

www.jazzfest.de, www.bahn.de/nwm

 Bf Gronau

KulturPur – Festival mit TopActs
01.–05.06, 
auf dem Giller bei Hilchenbach-Lützel

An fünf Festivaltagen locken nicht nur Clueso, 
Matt Simons und Nina Attal mit ihren Kon-
zerten auf den Giller. Auch das Rahmenpro-
gramm mit kulturellem Anspruch und einer 
bunten Mischung aus Musik, Theater, Tanz-
produktionen, Comedy und Kleinkunst 
 bietet in und um die weißen Theaterzelte 
Unterhaltung für Jung und Alt. Die Kultur-
Pur-Eintrittskarte gilt am Veranstaltungstag 
als Fahrkarte in den Kreisen Siegen-Witt-
genstein und Olpe. Darüber hinaus fahren 
wieder die KulturPur-Sonderbusse.

www.siwikultur.de/kulturpur

 Haltepunkt Hilchenbach-Lützel

Stadtfest Haller Willem
Mi., 24.05. 16–23 Uhr, Do., 25.05. 11–22 Uhr
Halle/Westf., Innenstadt 

Kulinarische Köstlichkeiten, Mitmach-
ange bote oder Aufführungen – das Haller-
Willem-Fest bietet ein vielfältiges Pro-
gramm auf Straßen, Plätzen und Bühnen, 
einen Jahrmarkt, Attraktionen für Kinder 
und den verkaufsoffenen Himmelfahrtstag. 
Außerdem pendeln die NordWestBahn 
und am Donnerstag zusätzlich histori-
sche Dampfzüge des Eisenbahn-Tradi-
tion e.V. auf dem „Haller Willem“ zwi-
schen Bielefeld Hbf und Halle/Westf. 

www.hallewestfalen.de
www.eisenbahn-tradition.de

 Bf Halle (Westf)

und den verkaufsoffenen Himmelfahrtstag. 
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Die Bestimmung des modernen 

Menschen ist es, zu konsumieren. Zu 

diesem Zweck sind unendlich viele 

Konsum-Anlässe geschaffen worden. 

So natürlich auch der Frühling. Die 

Medien bereiten den Boden, durch 

die stündliche spannungs treibende 

Anfrage beim Wetter personal, ob 

denn der Frühling nun wirklich vor 

der Tür stünde. So innerlich vorbe-

reitet, steht dem Frühlings-Konsum-

rausch nichts mehr im Wege. 

Nach der Pflegedusche „Blütenmeer“ 

gönnen wir uns einen blumigen 

Frühlingstee mit Apfelminze, Brenn-

nessel und Malvenblüten, begleitet 

vom Bio-Dinkelkeks „Knusperwiese“. 

Mittags wartet schon die „Frühlings-

suppe“ aus der Tüte, immerhin mit 

acht Prozent Karotten. Wenn der Tag 

sich schlafen legt, wird ein fruchtiges 

„Frühlingsbier“ gereicht. Mein Favo-

rit kommt aus Holland und ermög-

licht mit seinen sieben Prozent Alko-

hol recht schnell ein frühlingshaftes 

Schweben auf rosaroten Wölkchen. 

Was aber wäre das Frühlings er wachen 

ohne entspannte schöne Füße? Da-

für empfehle ich als Wahl-Düssel-

dorfer ein Fußbad mit Düsseldorfer 

Senf. Überschüssiger Mostert lässt 

sich sehr schön auf ein saftiges Stück 

Blutwurst umleiten. In diesem Sinne: 

Ich grüße alle Frühlings-Füße. Oder 

wie es der Italiener sagen würde: 

 Saluti a tutti quanti!

Ich grüße alle 
Frühlings- Füße!
von 
Manni Breuckmann

Kolumne

Es gibt viele gute Gründe, die Region 
Teuto burger Wald wandernd zu erleben: 
Die Freizeitregion mit ihren arten reichen 
Mischwäldern, Mooren und Heideland-
schaften, Bachläufen und  historischen 
Orten ist nicht nur abwechslungsreich, 
sondern bietet auch eine  vielfältige Aus-
wahl an Wanderrouten – sei es auf zerti-
fizierten Qualitätswegen, auf schönen 
Rund- oder Themenwanderwegen.

Acht dieser Wanderwege werden nun 
in der neuen Broschüre „BahnWandern 
Teuto burger Wald. 8 Wege ins Glück“, 
 herausgegeben vom VerkehrsVerbund 
 OstWestfalenLippe (VVOWL) und dem 
Teutoburger Wald Tourismus, vorgestellt. 
Von der anspruchsvollen Tour über 
Wander wege, die für Familien und Men-

schen mit Handicap geeignet sind, bis 
hin zu Wander tour für Kulturinteressierte 
ist für jeden Wandertyp etwas dabei. 
 Eines haben die acht Wanderwege ge-
meinsam: Sie sind alle gut mit dem Nah-
verkehr  erreichbar. Die Broschüre enthält 
nicht nur eine Beschreibung der Wege 
und  Karten, sondern auch detaillierte 
Hin weise zur An- und Abreise mit Bus 
und Bahn.

Die Broschüre ist ab Ende April in 
 Touristinformationen und in den Zügen 
des  Nah   verkehrs im OWL erhältlich und 
kann  unter info@teutoburgerwald.de 
oder  info@vvowl.de bestellt werden. 
 Weitere  Informationen außerdem 
unter www.vvowl.de  und 
www.teutoburgerwald.de

BahnWandern im Teutoburger Wald
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Siegtal pur – 
 Autofreies Siegtal
Mit purem Radvergnügen lockt der 
Fahrrad-Erlebnistag „Siegtal pur“ am 2. 
Juli  auf die 130 Kilometer lange Strecke 
zwischen Siegburg und der Siegquelle 
in Netphen. Radler genießen an diesem 
Sonntag Naturlandschaften und Se-
henswürdigkeiten entspannt und auto-
frei. Viele Gemeinden bieten Aktionen, 
Musik- und Kulturveranstaltungen oder 
Straßenfeste entlang der Strecke. Über 
Sonderzüge und den Shuttle-Service am 
Siegener Hauptbahnhof informieren 
vorab Aushänge an den Bahnhöfen und 
Hinweise in der Tagespresse.

www.naturregion-sieg.de/radweg-sieg/
siegtal-pur/

 Bf Siegen

Die Radsaison im Münsterland startet mit 
dem SattelFest in Telgte. Am 30. April er-
wartet alle Radler zwischen 11 und 18 Uhr 
rund um den Dümmert-Parkplatz ein 
fröhliches Fest mit buntem Programm für 
die ganze Familie. Über lokale Grenzen 

hinweg rückt dann der EmsRadweg – 
 einer der beliebtesten Radfernwege 

Deutschlands – in den Fokus. Traditi-
onell wird das SattelFest von Stern-

fahrten aus verschiedenen Orten 
in der näheren und weiteren Um-
gebung begleitet.

Die Website 
www.fahr-
im-kreis.de 
gibt einen 
umfassenden 
Überblick über 
die Radrouten 
im fahrrad-
freundlichen 
Kreis Herford. 
Ob Naturtour, 
Denkmalroute 
oder Wittekinds-
route – mit detail-
lierter Beschreibung, 
Karte und GPS-Daten 
bieten die 46 Touren sowohl 
Genussradlern als auch sport-
lich Motivierten zahlreiche Anre-
gungen für den nächsten Ausflug. 

Besonderes Highlight ist der interaktive 
Radroutenplaner NRW, mit dem individu-
ell Routen per Mausklick zusammenge-
stellt werden können. Nach Eingabe von 
Start und Ziel stehen für die Routenpla-
nung im Kreis Herford rund 100 ausge-
suchte Sehenswürdigkeiten zur Auswahl. 

alles, was der Radfahrer sonst noch 
braucht: von A wie Audioguide über B wie 
Bahn+Rad bis zu R wie Radverleih oder T 
wie Termine. Darüber hinaus sind Karten-
material, Broschüren und Flyer mit dem 
Radverkehrsnetz und den FahrradFreizeit-
routen sowie spezielle Audioguides zu den 
Naturtouren als Download verfügbar. 
www.fahr-im-kreis.de

AUF EINEN KLICK:  FAHRRAD-
FREIZEITROUTEN IM KREIS HERFORD 

ANRADELN BEIM  
SATTELFEST AN DER 
EMS IN TELGTE

www.telgte.de

 Bf Telgte 

Die Route wird an-
schließend mit Statis-
tik, Höhenprofil und 
Fahranweisung für 
den Druck oder als 
GPS-Track ausgege-
ben. Dazu präsen-

tiert die Rubrik 
„Service“ 
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ZUKUNFT IM BLICK – DIGITALISIERUNG IM ÖPNV

Wie wir einkaufen, Musik hören oder 
kommunizieren – moderne digitale Tech-
nologien verändern unser Leben. Der 
Trend zur Digitalisierung hat auch Aus-
wirkungen auf den öffentlichen Perso-
nennahverkehr (ÖPNV). Der Bedarf an 
digital verfügbaren Informationen und 
Services vor, während und nach der Fahrt 
mit Bus oder Bahn steigt kontinuierlich.

„Die zunehmende Digitalisierung der 
 Gesellschaft prägt und verändert im 
 besonderen Maße auch den Nahverkehr  
in Nordrhein-Westfalen“, erklärt NRW- 
Verkehrsminister Groschek. „Mit der Digi-
talisierung bietet sich der Branche die 
Chance, traditionelle Strukturen und 
 An gebote besser auf die Kundinnen und 
Kunden auszurichten. Die Menschen kom-
munizieren, informieren sich und buchen 
heute per Smartphone, Tablet oder Laptop 

– mit der Digitalisierung wollen wir den 
 Zugang zum ÖPNV noch alltagstaug licher 
machen. So wird der ÖPNV gerade auch  
für jüngere Generationen noch attraktiver“, 
so Groschek weiter.

NWL-Kundenmagazin  01 | 201716

// NWL ERFAHREN



DB STRECKENAGENT ALS APP –  
DER MOBILE ZUGBEGLEITER

Informationen der DB Regio NRW zu streckenbezogenen 
 Störungen,  Bauarbeiten, Ersatzverkehr und Alternativrouten  
in NRW. Kostenloser Download im App Store oder über 
Google Play für iPhone oder Android. 
www.bahn.de/nrw

EUROBAHN – QR CODES IN DEN 
ZÜGEN FÜR PROMPTES FEEDBACK

QR-Codes sorgen in eurobahn-Fahrzeugen für effizientes 
Fahrgast-Feedback. Mittels Abscannen des Codes geht es di-
rekt auf den Online-Feedback-Bogen. 
www.eurobahn.de

APP WELECTGO: KOSTENFREIES  
BUS- UND BAHN- FAHREN IN 
 DÜSSELDORF 

Anmelden, Werbung anschauen und ein Kurzstreckenticket 
oder Ticket der Preisstufe A für Düsseldorf bekommen. Zur-
zeit im Testlauf. Gratis für alle iOS und Android Smartphones 
im App Store oder bei Google Play. 
www.welect.de

PLUSCARD DER STADTWERKE 
MÜNSTER FÜR BARGELDLOSE 
 MOBILITÄT

Per Datenchip bequem bargeldlos Bus, Bahn und Taxi fahren,  
auf Münsteraner Parkflächen parken, ein Auto teilen oder 
attrak tive Preisvorteile bei Partnern nutzen. 
www.stadtwerke-muenster.de

Digitale Praxisbeispiele aus NRW

Nach der gemeinsam von Minister Gro-
schek, den Vorständen der NRW-Verkehrs-
verbünde sowie von Verantwortlichen 
zahlreicher Verkehrsunternehmen verab-
schiedeten Absichtserklärung zur „Digi-
talisierung des ÖPNV in NRW“ wird im 
nächsten Schritt gemeinsam die „Road-
map – Digitale Mobilität NRW“ konkre-
tisiert und umgesetzt. Ziel soll es sein, 
den ÖPNV vor dem Hintergrund der Digi-
talisierung noch kundenfreundlicher und 
attraktiver zu gestalten.

Unter anderem sollen folgende Ziele bis 
2020 erreicht werden:

•  Einführung von smartphone-basierten 
Tarifen für Gelegenheitskunden 

•  Umsetzung von Check-In/Be-Out-Syste-
men mit vollautomatischer Abrechnung 
der Fahrstrecke (über Chipkarte oder 
Smartphone)

•  Bereitstellung von individualisierbaren, 
transparenten und zeitnahen Informa-
tionen während der Reise (Echtzeitinfor-
mationen)

•  Bereitstellung von barrierefreien Reise-
empfehlungen unter Berücksichtigung 
von Infrastrukturdaten (z. B. Funktions-
tüchtigkeit von Aufzügen und Fahrtreppen)

Zusammenfassend wird deutlich, dass in 
Zukunft neben der Erbringung der Ver-
kehrsleistung an sich, der digitale Zugang 
zu Informationen und Serviceleistungen 
als Primärdienstleistung gegenüber dem 
Fahrgast stehen wird. In Westfalen-Lippe 
wird künftig der ab dem 1. August 2017 
geltende WestfalenTarif die Plattform für 
gemeinsame digitale Tariflösungen bilden. 
Er gibt den Startschuss für eine zielgerich-
tete, verkehrsraumübergreifende Entwick-
lung einer „Digitalen Mobilität“ in ganz 
Westfalen.
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Bahnhof Lüdenscheid-Brügge 
mit neuem Gesicht

Die Bauarbeiten am Bahnhof Brügge 
sind abgeschlossen. In Vorbereitung der 
geplanten Verlängerung der RB 25 von 
Meinerzhagen bis nach Lüdenscheid, ist 
der Bahnhof Brügge umfassend umge-
baut worden. Der Bahnhof erhielt einen 
neuen barrierefreien Mittelbahnsteig, 
der künftig ein bahnsteiggleiches Um-
steigen zwischen den Linien RB 25 und 
RB 52 sowie zum Busverkehr ermög-
licht. Ausgestattet mit Beleuchtung, In-
formationsvitrinen und Wetterschutz-
haus entspricht der Bahnhof nun wieder 
den Anforderungen an einen zeitgemä-
ßen Nahverkehr. Die Finanzierung der 
Baumaßnahme erfolgte durch den NWL 
und das Land NRW. 

Die Stadt Lüdenscheid startet nun den 
weiteren Ausbau des Bahnhofs zum 
ÖPNV- Verknüpfungspunkt: Eine Umge-
staltung des vorgelagerten Busbahnhofs 
und dessen Ausstattung mit dynamischer 
Fahrgastinformation, WC-Anlage und 
einer größeren Park-and-ride-Anlage 
mit Behindertenparkplätzen wird noch 
2017 umgesetzt. Der neue Busbahnhof 
wird barrierefrei mit dem nun fertigge-
stellten Bahnsteig verknüpft. Der Knoten-
punkt vereint zukünftig aber nicht nur 
Bahn- und Busverkehr, sondern bietet 
dann auch Fahrradfahrern Abstellmög-
lichkeiten, die den neuen Volme talradweg 
nutzen wollen. www.nwl-info.de/unna 
www.luedenscheid.de

Der Spatenstich zum Umbau des Bahn-
hofs Schwerte war ein ganz besonderer: 
Mit ihm wurde ein wichtiger Meilenstein 
in der Modernisierungsoffensive 2 für die 
Bahnhöfe im Land NRW erreicht. Schwer-
te ist der 100. Bahnhof, der im Rahmen 
dieses Programms modernisiert wird.

Der Bahnhof Schwerte wird umfassend 
modernisiert und barrierefrei ausgebaut. 
Er wird drei Mittelbahnsteige mit je einem 
neuen Bahnsteigdach und einem Aufzug 
erhalten. „Nur eine attraktive, barrierefreie 
Infrastruktur bietet die Gewähr für einen 
zukunftsfähigen Nahverkehr“, betont Dr. 

Aufgrund umfangreicher Erneuerungsarbeiten an Gleisen, Weichen, Schotter und Schwellen 
fahren von Freitag, 5. Mai bis Mittwoch, 14. Juni keine Zügen zwischen Paderborn Hbf und 
Altenbeken. Die Strecke ist in beiden Richtungen voll gesperrt. Es werden ein Schienen-
ersatzverkehr (SEV) mit Bussen eingerichtet und zusätzliche Kapazitäten auf alternativen 
Verbindungen geschaffen. 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Reiseplanung, dass es aufgrund der Straßenverkehrssituation 
zu Abweichungen bei den Ankunfts- und Abfahrtszeiten der SEV-Busse kommen kann. Eine 
Broschüre mit den SEV-Fahrplänen liegt ab Mitte April in den Rathäusern und nph-Centern 
der betroffenen Kommunen in den Kreisen Paderborn und Höxter sowie bei den Vorverkaufs- 
und Informationsstellen kostenlos aus. Alle SEV-Fahrpläne auch unter www.fahr-mit.de

Bahnhof Schwerte: Spatenstich zum 100. Modernisierungsprojekt

SCHIENENERSATZVERKEHR ZWISCHEN 
 PADERBORN UND ALTENBEKEN

Ulrich Conradi, Verbandsvorsteher des NWL. 
Außerdem erneuert die Deutsche Bahn die 
Bahnsteigausstattung, die Beleuchtungs- 
sowie die Beschallungsanlage und das Wege-
leitsystem. Die Umbaumaßnahmen sollen 
2019 abgeschlossen sein. Das Investitions-
volumen beträgt  rund 11 Mio. Euro. Die 
Stadt Schwerte erneuert parallel das Bahn-
hofsumfeld mit einem neuen Busbahnhof, 
P+R-Plätzen sowie verbesserten Möglichkei-
ten zur Abstellung von Fahrrädern. Während 
der umfangreichen Baumaßnahmen wird es 
zu Beeinträchtigungen für Anwohner und 
Reisende kommen. Die Deutsche Bahn 
bittet bereits im Vorfeld um Verständnis für 

Einschränkungen und Unannehmlichkeiten. 
www.1von150.de 
www.nwl-info.de/unna

RE 11 „Rhein-Hellweg-Express“: SEV zwischen Paderborn und Kassel-Wilhelmshöhe +++ Zu sätz-
liche Fahrten (im Zwei-Stundentakt) der Linie RB 72 zwischen Altenbeken und Warburg +++ 
Schnellbusse zwischen Paderborn und Kassel-Wilhelmshöhe ohne Zwischenhalte

RB 72 „Ostwestfalen-Bahn“: SEV zwischen Paderborn und Altenbeken +++ Verlängerung von 
Herford ab Altenbeken nach Warburg (im Zwei-Stundentakt) Bitte beachten Sie unter-
schiedliche Abfahrtsgleise in Alten beken in Richtung Herford.

RB 84 „Egge-Bahn“ und RB 85 „Oberweser-Bahn“: SEV zwischen Paderborn und Altenbeken 

RB 89 „Ems-Börde-Bahn“: SEV zwischen Paderborn und Altenbeken +++ Zusätzliche Fahrten 
(im Zwei-Stundentakt) der Linie RB 72 zwischen Altenbeken und Warburg

S 5 „S-Bahn Hannover“: SEV zwischen Paderborn und Altenbeken
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Das Datum des Poststempels zählt. Teilnahmeberechtigt sind nur 
volljährige Personen mit Wohnsitz in Deutschland. Pro Person ist nur 
eine Teilnahme gestattet. Die Teilnahme über einen automatisierten 
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von der Teilnahme am Gewinnspiel. Aus allen Einsendungen werden 
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benachrichtigt. Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die angegebenen personenbezogenen Adressdaten werden ausschließ-
lich für die Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert, verarbeitet und 
genutzt. Die Daten werden nicht für Werbezwecke weitergegeben und 
nach Beendigung des Gewinnspiels gelöscht. Dem Teilnehmer steht 
jederzeit das Recht zu, seine Einwilligung schriftlich per E-Mail bei 
gewinnspiel@extrazeit-magazin.de zu widerrufen. Bei Widerruf erfolgt 
ein Rücktritt von der Teilnahme am Gewinnspiel.

Senden Sie den Gewinn-Code mit ihrer vollständigen Adresse 

und dem Stichwort „Gewinnspiel“ an folgende Anschrift oder 

E-Mail-Adresse:

LUP AG
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Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Liebe Leserinnen und Leser,

der Frühling weckt die Reiselust und die ersten warmen Tage 

sind wie gemacht dafür, mit Bus & Bahn Westfalen-Lippe 

zu entdecken. Passend dazu erreichte uns der Tipp unserer 

Leserin Beate Wolf aus Münster. „Der Allwetterzo in Münster 

in immer eine Reise wert. Im Frühling ist er aber besonders 

schön. Dann kann man die putzigen Tierkinder beobachten. 

Pünktlich zum Valentinstag brachte Kamelstute Lilo ein Fohlen 

zur Welt. Die kleinen Zwergziegen auf der Streichelwiese sorgen 

schon für Trubel und auch die Gorillas haben Nachwuchs 

bekommen.“ 

Haben Sie auch einen tollen Tipp zu Freizeitzielen in der 

Region? Oder haben Sie Fragen zur EXTRAZEIT oder zum Nah-

verkehr in Westfalen-Lippe? Dann schreiben Sie uns gerne per 

Post mit dem Betreff „Leserbrief“ oder senden Sie eine E-Mail 

an redaktion@extrazeit-magazin.de. Bitte vergessen Sie nicht, 

Ihre Adresse und Telefonnummer für eventuelle Rückfragen 

anzugeben.

Wir bitten um Verständnis für Sinn wahrende Kürzungen 

durch die Redaktion. Wir müssen uns aus technischen Gründen 

Kürzungen vorbehalten und möchten auch möglichst viele 

Leser mit ihrer Meinung zu Wort kommen lassen. Ebenso  

behalten wir uns vor, anonyme Leserbriefe, Rundschreiben, 

offene Briefe und Resolutionen die von Gruppen unterzeichnet 

sind, an dieser Stelle nicht zu berücksichtigen.

Die Rubrik „Briefe an die Redaktion“ erscheint regelmäßig 

auf dieser Seite. Schreiben Sie uns, wir sind gespannt auf Ihr 

Feedback!

Briefe 
an die Redaktion

Seite Seite Seite

Die Redaktion fordert in diesem Foto-Quiz Ihr geschultes 

Leserauge. Stellen Sie Ihre Sinne anhand von drei Bildaus-

schnitten auf die Probe – Sie sehen immer nur einen kleinen 

Teil des Motivs. Welcher Ausschnitt stammt von welcher Seite?

Tragen Sie in die Felder die Seitenzahlen ein, auf denen die 

Fotos abgebildet sind. Alle Zahlen hintereinander geschrieben, 

ergeben den Gewinn-Code.

Starten Sie mit der Landesgartenschau in Bad Lippspringe 

in den Frühling!

Wir verlosen 5 x 2 Tageskarten für Erwachsene, 

die bis 15. Oktober 2017 zum einmaligen Eintritt in die 

 Landesgartenschau Bad Lippspringe berechtigen. 

Einlass von 9 bis 19 Uhr. Verweildauer bis Einbruch der 

Dunkelheit, maximal bis 21 Uhr. 

www.lgs2017.de

 

National Express TALENT2-Triebzüge als Modell
Für Groß und Klein: Ab sofort gibt es National Express 
als maßstabsgetreue Modellbahn im Piko Online-Shop. 
Die National Express Modell-Triebzüge können in drei unter-
schiedlichen Ausführungen bestellt werden. Die Ausstattung 
besticht durch feinste Lackierung und Bedruckung, Metall-
druckgussrahmen, filigrane Dachausrüstung, LED-Lichtwechsel 
in weiß-rot, Motor mit zwei Schwungmassen und viele andere 
Details. www.piko-shop.de, www.nationalexpress.de
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Mit dem Kundenmagazin EXTRAZEIT informieren wir Sie viermal 

jährlich über alle Neuigkeiten rund um Bus & Bahn in Westfalen-Lippe. 

Das Magazin bietet vielfältigen Lesestoff für eine kurzweilige Reise: 

Vom unterhaltenden Interview über die spannende Reportage bis zum 

hilfreichen Ratgeber artikel. Mit einer Mischung aus Ausfl ugs- und 

Event-Tipps gibt es außerdem zahlreiche Anregungen für den nächsten 

Ausfl ug mit Bus & Bahn. Die Sommerausgabe erscheint pünktlich vor 

den NRW-Sommerferien mit einer Spezial-Ausgabe zur Einführung des 

WestfalenTarifs ab dem 1. August 2017 in ganz Westfalen. 

Vorschau

Für Fahrgäste in Westfalen-Lippe
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Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL)
Friedrich-Ebert-Straße 19, 59425 Unna
info@nwl-info.de, www.nwl-info.de

Informationen zu Tickets 
und Tarifen erhalten Sie natür-
lich auch in allen DB Verkaufsstellen 
und bei den Verkehrsunternehmen 
im NWL sowie im Internet unter 
www.busse-und-bahnen.nrw.de 
oder über die Schlaue Nummer 
für Bus & Bahn in NRW.
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